
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Durlacher Wochenblatt. 1829-1920
1918

297 (19.12.1918)



BrzugSprriS : Bierteljührlich 1 Mk. 75 Pfg ,
Im Reichsgebiet 2 Mk. Ob Pfg . ohne Bestellgeld .
SinrücknngSgebühr : Me viergespaltene Zeile oder

deren Raum 12 Psg ., Reklamezeile 30 Pfg .

Tageblatt
mit amtlichem Verkündigungsblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Schriftleitung , Druck und Verlag von Adolf DupS,
Mittelstrabe 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Anzrigen -Annahme bis 10 Uhr vormittag »,
grvßere Anzeigen tag » zuvor erbeten.

M 2S7 Donnerstag den IS . Dezember 1918 SV. JahrganA

Tagesneuigkeiten .
Baben.

Karlsruhe , 18 . Dez . (Zu den
Wahlen für die Nationalversamm¬
lung ) Da es mancherorts bei den Wahl -
Versammlungen und Besprechungen für
die badische und deutsche Nationalversammlung
an geeigneten Lokalen fehlen dürste , hat
das Ministerium des Innern den Gemeinden
nahegelegt , die Benützung der Schul - und
Rathäuser zu gestatten . — Bei den Wahlen
zur badischen, wie zur deutschen Nationalver¬
sammlung sind ebens» wie die zum aktiven
Heer gehörigen Militärpersonen auch die Gen¬
darmen wahlberechtigt . S :e sind jedoch in
die Wählerlisten der Gemeinden , nicht in die
militärischen Wählerlisten aufzunehmen . —
DieAufnahmeindenbadischenStaatS -
verb and soll nach einer Weisung der vor¬
läufigen Volksregierung soweit wie irgend
angängig erleichtert werden . Die Anforder¬
ungen hinsichtlich der Beibringung von Nach¬
weisen sind auf das allernotwendigste zu be¬
schränken ; unter Umständen kann die Glaub¬
haftmachung der Tatsachen genügen , wenn
urkundliche Nachweise nicht sogleich beigebracht
werden können Auch die Bedingungen für
die Aufnahme der Frauen in den bad . Staats¬
verband werden nach Möglichkeit erleichtert .
Schwierigkeiten dürften sich in den Fällen
ergeben , in denen der Ehemann sich noch irn
Gefangenschaft befindet . Auch hierfür hat das
Ministerium Erleichterungen erlassen.

Karlsruhe , 18 . Dez . Geh . Komm -
Rat Dr . ing . Koelle hat mit Rücksicht auf
sein vorgerücktes Alter und seinen Gesundheits¬
zustand das Amt als Vorsitzender der Handels-
kammLr, das er 17 Jahre geführt hat. nieder¬
gelegt und scheidet nach 30 Jahren Mitglied¬
schaft aus der Kammer aus . Der stv . Vor¬
sitzende der Handelskammer , Komm . - Rat
Gsell , sprach dem Scheidenden in der letzten

Dore .
Roman von E. Krickeberg .

(Fortsetzung .)
ES war ein unfreundlicher Herbsttag .

Feuchte Nebel hingen in der Luft und ein
scharfer , unangenehmer Wind wehte , aber
Liddy hatte sich vorgenommen , die Dohnen¬
steige abzugehen , um dir gefangenen Vögel
eir zusammeln .

„Die kleine Gärtnerin geht gewiß mit ! "
Aber Dore dankte. Das hatte Heinz im

voraus gewußt , sie war niemals dazu zu be¬
wegen gewesen , die armen, in den Schlingen
erdrosselten Tierchen anzusehen, die vertrauens¬
voll der Einladung zu einem gedeckten Tisch
gefolgt waren , während Liddy kein größeres
Vergnügen zu Kurien schien.

„Kinder , seid nicht so sentimental ! " sagte
sie lachend. „ Ihr laßt euch ja doch die Kram-
mrtsvögel sehr gut schmecken, wollt aber bei¬
leibe nicht daran erinnert werden , daß sie
vorher notgedrungen haben sterben müssen.
Lieber Himmel , die Tiere sind doch dazu da ,
daß sie von »nS verspeist werden ! "

Wie verschieden doch die beiden Mädchen
waren ! Immer wieder drängte eS sich Heinz
auf.

Vollversammlung der Kammer den Dank von
Industrie und Handel des Bezirks für seine
aufopfernde Tätigkeit aus . Die Kammer be¬
schloß einstimmig die Ernennung Koelles zum
Ehrenvorsitzenden. Bei der Borstandswahl
wurde bis zur nächsten Neuwahl Komm - Rat
Ssell zum Vorsitzenden und Fabrikant Stadt¬
rat Kölsch zum stv . Vorsitzenden gewählt .

G Karlsruhe , 18 . Dez . Die Berliner
Meldungen über eine weitere Einschränkung
im Zugverkehr treffen für Baden nicht
zu Im badischen Personenverkehr sind für
die nächste Zeit keine weiteren Einschränkungen
beabsichtigt.

/ v Karlsruhe , IS . Dez . Ein BolkS-
wehrmann verhaftete einen Fuhrmann , dessen
Lagen mit einer Fülle von Militärgnt be-
laden war , das er angeblich im Auftrag eines
Feldwebels nach Hochstetten verbringen sollte.

— Hur lach , 18 . Dez . Heute nachmittag
gegen 3 Uhr kam beim Transportieren einer
größeren Kiste durch Militärmannschsften in
der Hindenburgschule diese zu Fall , explodierte
und verursachte ein kleines Schadenfeuer ,
welches jedoch sofort bewältigt wurde. In
dieser Kiste sollen sich Medikamente x . be¬
funden haben . Ein Soldat , der von den
giftigen Gasen eingeatmet hatte, mußte vom
Platze weggeführt werden .

( : : ) Durlach , IS . Dög . . Die am ver¬
gangenen Samstag seitens der Betriebsgemein-
schaft Kaufm . Verbände veranstaltete öffent¬
liche Versammlung war überaus zahlreich
besucht und nahm einen sehr anregenden , ein¬
drucksvollen Verlauf. Der Referent , Herr
Otto Rast aus Mannheim, sprach in beiuahe
2 ständigem Vortag über die Angestellten und
die heutigen Zeitverhältnisse und verstand es
meisterhaft , in klarer , eindrucksvoller Weise,
an Hand einwandfreien Materials , ein ge¬
naues Bild über die äußerst verbesserungs¬
bedürftigen Verhältnisse der Angestellten zu
entrollen . Für seine interessanten Ausführungen

„ ES ist auch eigentlich sehr vernünftig von
Ihnen , bei diesem Wetter nicht hinauszugehen ,
liebes Fräulein Dore, eS ist zu rauh für Sie ! "
sagte Liddy, und Dore gab ihr ohne weiteres
recht ; es sei besser, sie bliebe daheim , außer¬
dem habe sie mit dem Gärtner verabredet,
die neue Anlage für die Teppichbeete abzu¬
stecken .

Da arbeitete sie doch auch im Freien !
Heinz schüttelte den Kopf , er verstand das
nicht . Den ganzen Tag war Dore draußen,
bei jedem Wetter , und doch fürchtete sie sich
vor dem Weg in den Wald. Andererseits war
sie seit einiger Zeit wirklich auffallend bleich ,
und etwas Mattes , Gedrücktes haftete ihr an,
und wenn Dore selber zugab . daß sie der
Schonung bedürfe , so mußte sie sehr leidend
sein.

„ Wenn sie nur nicht etwa wirklich krank
wird, " meinte er bedrückt zu Liddy

„ DaS ist auch meine Sorge , viel Saft und
Kraft ist nicht in ihr — das arme Ding ! —
Ich fürchte fiir ihre Lunge, steh dir nur ein¬
mal ihre wachsgelbe Farbe au ! Du wirst sehr
schonend mit ihr umgehen müssen , Vetter.
Für die Stammutter eines neu aufblühenden
Zweiges der Greniuge ist sie doch fast zu
dürftig. Ihr solltet sie den Winter über nach
Mergu schicken .

"

erntete der Redner allgemeinen Beifall. Im
Anschluß hieran erstattete Herr Schäfer Be¬
richt über die Tätigkeit der Arbeitsgemeinschaft
Kaufm . Verbände , der von großer Standes¬
arbeit Zeugnis ablegte . Die anschließende
Debatte, an der sich die Herren PeterS, Kemper
und Rast beteiligten , nahm ebenfalls eine»
sehr anregenden und aufklärenden Verlauf .
Zum Schluffe fand eine Entschließung , die de»
engeren Zusammenschluß der Angestellten fordert
und in 14 Punkten die Forderungen der Be-
triebZgemeinschaft Kaufm . Verbände enthielt ,
einstimmige Annahme .

H Mannheim , IS . Dez . Der Post¬
verkehr mit der Pfalz ist wieder zuge-
laffen , ebenso der Postscheckverkehr mit
Ludwigshafen Der geschüftl . Brief- und
Postverkehr ist uneingeschränkt wieder zuge-
lassm , während der private Briefoerkehr noch
der Zensur unterliegt Bon einer völligen
Sperre der Rheinbrücks zwischen Mannheim
und Ludwigshafen ist bis jetzt nichts bekannt ;
dagegen dürfen die Brücke nur solche Personen
passieren, welche einen Ausweis besitzen .

G Mannheim , IS . Dez . Nach einer
Bekanntmachung des Bezirksamts Mannheim
hat die Ausübung der Jagd in der Nähe
des Rheins in einem Falle zu Unzuträglich¬
keiten geführt , da die französische Besatzung
des linken RheinuferS das Schießen als gegen
sie gerichtet ansah und ihrerseits das Feuer
eröffnet . Um weiteren derartigen Fällen vor¬
zubeugen . hat das Ministerium des Innern
die Ausübung der Jagd in einem 2 Kilometer
breiten Streifen entlang des Rheins untersagt .

Weinheim , 18 . Dez . In eine einzeln
stehende Billa an der Landstraße drangen
heute Nacht vier vermummte Gestalten und
zwangen den Inhaber mit vorgehaltenem Re¬
volver zur Herausgabe von Geld und aller¬
lei HaushaltungSgegenständen und
Lebensmitteln . Die Räuber sind uner¬
kannt entkommen.

„Als ob sie sich von ihrer Gärtnerei
trennen würde," sagte Heinz bitter . Er war
auf das heftigste erschrocken : ein Lungenleiden
zu allem andern, was Dore schon hatte durch¬
machen müssen , das wäre schrecklich Und voll
Sorge durchforschte er die Vergangenheitnach
etwaigen Symptomen , die auf eine Lungen¬
krankheit Dores hindeuten konnten . Aber sie
hatte immer um die Wette mit ihm laufen
und springen können , ohne Atembeschwerden
und Herzklopfen ; sie hatte nie gehustet , litt
viel seltener als er selber an Katarrhen. Das
Wesen einer Lungenkranken besaß sie auch
nicht , viel eher das einer Frau mit einem
aufs Höchsts angegriffenen Nervensystem . Sie
war immer schweigsam, aber von einer still¬
frohen Heiterkeit gewesen , jetzt sprach sie nur
noch das Notwendigste , und auch das nur
widerstrebend , und er konnte sich nicht ent¬
sinnen, diese ganze Zeit über einmal ihr herz¬
liches Lachen gehört zu haben . War es LiddyS
alles überstrahlendes Wesen, das sie darnieder¬
hielt ? Ordentlich blöde gab sie sich manchmal
neben seiner geistreichen Cousine , und doch
wußte er , daß sie in Wahrheit dis oberfläch¬
liche Liddy an Bildung weit überragte. Das
war sicher nicht normal ! Wenn am Ende ihr
Geist litt ? Wenn die Folgen der Verletzung
sich jetzt doch nach dieser Richtung , der ehe-



H : Kehl , IS . Dez. Infolge der gelinden
Witterung ist im Schwarzwild Schneeschmelze
eingetreten , wodurch die Kinzig und die Neben¬
flüsse rasch anschwollen und teilweise über die
Ufer traten . Auch im Rhein macht sich der
hohe Wasserstand bemerkbar . Die Sandbänke
sind zumteil überflutet .

/ X Kehl , 19 Dez . Das Ministerium des
Innern hat besondere Anordnungen zur Für¬
sorge für Elsässer Flüchtlinge erlassen
Auch die Beamten und deren Angehörige ,
welche Elsaß - Lothringen verlassen mußten ,
werden unterstützt . Die Eisenbahnverwaltung
will durch Gewährung freier Fahrt die Ab¬
reise der Elsässer erleichtern .

* Müllheim (Baden ) , 18 Dez . Im
Laufe des gestrigen Nachmittags kamen über
die Rheinbrücke bei Neuenburg etwa 50 Familien ,
insgesamt gegen 200 Kopfe , aus dem El aß
an . Es handelt sich um Beamte und Mt
deutsche aus Mülhausen im Elsaß , die nur
mit 30 kg Gepäck ihren Wohnort verlassen
mußten Auf dem Abtransport wurden sie
von der Zivilbevölkerung beschimpft und mit
Steinen beworfen . Die Behandlung war die
denkbar schlechteste Die Aus - ewielenen wurden

Mals die ernstesten Besorgnisse ins Arztes ge-
gölten hatten , bemerkbar machten? Hätte Liddy
von Grening gewußt , an weiche empfindliche
Stelle im Innern ihres Vetters sie da rührte ,
würde sie sich ängstlich davor gehütet haben .

Heinz und Liddy gingen der Dohnensteige
entlang , die die roten Beeren der Eberesche
keunzeichneten. Hie und da hing ein kleines
Vögelchen erwürgt in den Schnüren — ein
trauriger Anblick , der selbst Heinz in seiner
nervösen Gespanntheit weh tat — , doch Lidky
löste frohgemut mit ihren spitzen , elegartrn
Fingern die toten Geschopschen aus den
Schlingen und steckte sie in die Jagdtasche .
Sie hatte ihr Jagdkostüm angelegt , ein
(Schneiderklcid aus graugrünem Loden. Prall
umc ab es ihre schlanke Gestalt und ließ ihre
schönen Formen zu voller Geltung kommen .
Der flotte Tiroler Hut mit Gemsbart und
Adlerseder vervollständigte den Eindruck einer
modernen Amazone . Mit ihrem graziösen,
elastischen Gang schritt sie an Heinz' Seite
tapfer auS . dabei plauderte sie in ihrer prickelnd¬
lebendigen Weise in einem fort Aber Heinz
war das erstemal unemMnglich gegen ihre
Reize , seine Gedanken w - ilren bekümmert der
Dore , und es erregte ihm sogar ein Gefühl
des Widerwillens , daß Liddy mit so viel
Gleichmut ein so trauriges Geschäft verrichten
konnte Als ob sie einen Apfel brach, s» ver«
gnügt sammelte sie ein neu - S Bögelchen zu
den schon eingeheimsten . Und als sie schließ
lich unzufrieden meinte : „ Ein Dutzend nur ?
— Das >st ein miserabler Fang, " da sagte
er : „Ich weiß Nicht , wie dir das Spuß
machen kann ! _ l ^ nntietzung fwa« >

in Müllheim und Umgebung vorläufig unter¬
gebracht . E >ne Kammission mit ReqierungSrat
Keller und Bürgermeister Witz - Nruburg an der
Spitze sorgen für Rat und Unterkunft. Weitere
Transporte von Ausgewiesenen sollen folgen .

K Ueberlingen , 18 . Dez . In einer
Zuschrift an den Lmzgauboten wird die Hoff¬
nung ausgesprochen, die Neuordnung der poli¬
tischen Verhältnisse möge auch in den Straßen¬
bezeichnungen unserer Siädte mit gewissen
Ueberbleibseln einer byzantinischen Periode
ausräumen . Man möge die „ Kaiserstraße " ,
„ Kronprinzenstraße " usw . in die guten alten ,
auS örtlichen Gesichtspunkten geschöpften und
gut orientierenden Namen , wie „ Lange Gasse" ,
„ Hauptstraße " usw umtaufen Zugleich wird
angeregt , das gemütliche Wort „ Gasse " das
z B in Baden seit den 70 er Jahren fast
gänzlich aukgemerzt war , wieder zu Ohren
kommen zu lassen .

Deutsches Reich.
* Berlin , IS . Dez . Der Kongreß

der Arbeiter - und Soldatenrate
Deutschlands hat gestern eine Macht auS -
geübt , indem er .einen Antrag mit gewaltiger
Mehrheit zum Beschluß erh »b , bis zur end¬
gültigen Regelung durch die Nationalversamm¬
lung die gesamte gesetzgebende und voll¬
zieh«nde Gewalt der Reichsleüung zu über¬
tragen Dieser Beschluß ist deshalb von so
großer Wichtigkeit, weil er geeignet ist , den
Uebergangszustand zu stabilisieren und weil
er die Nariorawersammlung als die Instanz
anerkennt , die berufen ist, die RegierunzSge -
walt endgültig zu ordnen . Freilich plant
Spartakus für heute noch einen Zauber
größieä Stils . Liebknecht soll gestern vor
dem Abgeordnetenhaus erklärt haben , es sei
Zeit , mit dem ganzen Unfug des Rätekon¬
gresses ein Ende zu macken Es ist beab¬
sichtigt , heute die Arbeiter auS den Betrieben
heraus zuholen , um gegen die Nationalver¬
sammlung und gegen den Kongreß zu demon¬
strieren , aber denkende Arbeiter werden unter
diesem Publ kum nicht zu finden sein.

Berlin , 18 . Dez . Der bisherige Vize¬
präsident des deuischen Reichstages , Dr .
Paaschs , beabsichtigt, sich vsm politischen
Leben zurückzuziehen . Seine politische
Siellungrahme zu den politischen Ereignissen
hat er durch seinen Beitritt zur deutschen
Volk Partei bekundet

* Berlin , IS Dez D«S „ Verl Tagebl -
"

meldet au- Siettin : Als erste Frau für die
Wahlen zur Nationalversammlung
wurde Oberlehrerin Krobiell von den De
makraren Pommerns an 5 Stelle ausgestellt

W .T B Köln , 18 . Noo Wie die „ Köln.
Ztg " aus Solingen meldet, hat die britische
Beiatzang dis Einziehung der roten Fahnen
und vre E,Ehrung der englischen Zeit angs -
ord et

W .T . B . Berlin , 17 . Dez . Ein Militär -
transportvon Sl5 Militärpersonen und 84
Schwestern traf aus Konstantiriopel nach
dreieiuhalbtägiger Fahrt hier ein . Nach de«
Bericht der hier Angekommenen ist Konstan¬
tinopel ruhig . Das Verhalten der fremden
Truppen ist korrekt Dis deutsche Schule
nahm nach den Herbstferiem den Unterricht
wieder auf Eine Entscheidung über das
Verbleiben der deutschen Kolonie war bei der
Abreise des Transportes noch nicht gefallen .
Alle deutschen Truppen aus Klsinasien , etwa
100000 Mann , sind in Haida Pascha zu¬
sammengezogen und werden von dort abtrans¬
portiert werden .

München , 18 . Dez. In eine geschlossene
Versammlung der Deutschen Demokra¬
tischen Partei drangen Soldaten ein und
störten die Verhandlungen über die Aufstellung
der Wahlkandidaten . Die militärische Schutz -
wache war zu schwach Man räumte den
Eindringlingen die Galerien ein . Das Ent¬
gegenkommen erwies sich jedoch zwecklos . Flug¬
blätter und Stühle wurden in den Saal ge¬
schleudert. Der Polizeipräsident bezeichnte
das Vorgehen als eine Blamage der ganzen
Revolution und auf gut bayerisch als Sau¬
stall . Es gelang nicht , die Ruhe herzustellen ;
die Versammlung mußte vertagt werden .

Aus dem besetzten Gebiet .
WTB Berlin , 18 Dez . Die Aus¬

weisungen aus Elsaß - Lothringen
mehren sich täglich. Heute sind weitere IS
Personen in Straßburg verhaftet worden , dar¬
unter der bekannte sozialdemokratische Reichs-
tagSabgeordnete für Straßburg , Bohle , Gs-
meinderatsmitglied Schulenberg und der Vor¬
sitzende des von den Franzosen aufgelösten
Soldatenrates , Rebhold . Alle Verhafteten be¬
finden sich in einem Fort bei Straßburg .
DeutscheWaffenstillstandskommission,Erzberger .

Frankreich.
* Berlin , 18 Dez . Die Pariser

„ Humanste " fordert diesozialistischePartei
in Frankreich zur Einigkeit auf . Ent¬
weder bilde sich eins revolutionäre Bewegung
außerhalb der Partei oder sie werde durch die
Partei geleitet ES sei möglich , daß soziale
oder politische Ereignisse von außerordentlicher
Schwere die Partei zwingen , an die revolutionäre
Energie des Proletariats zu appellieren .

Bulgarien .
* Berlin , 19 Dez . Aus Bulgarien

sind , dem „ Lok. -Anz " zufolge, in den letzten
Tagen sehr beunruhigende Nachrichten eiuge -
troffen . Im ganzen Lande herrsche Hungers¬
not . Hungerrevolten sind an der Tagesord¬
nung . In Sofia kam es zu blutigen Zu¬
sammenstößen . Auch bolschewistische Umtriebe
sind zu verzeichnen. König Boris droht mit
der Abdankung.

« »WM« ails WIMM.
D >e Bci-öikerung e Han :

1. 89 V« igeS Weizenmehl
pro Kopf V, Pfd . , Preis pro v, Psd . 35 Psg

Die Ausgabe erfolgt durch die Bäckereien und Mehloerkauss -
stell n nach den Kundenlisten Die Mehladgabe ist von den Verkaufs-
sollen in den LibensmittelauSweiS einzmragen

Das Mehl ist vom Samstag ab >n d n Verkaufsstellen erhältlich.
2. Ei « Kalkei.

Ausgabe wie folgt :
Freitag voim . im Verkaufslokal 1 an die Buchst ll 8 8 u 8,

„ nachm . „ „ 1 „ k . k u . 8,
„ , » » 2 „ „ „ 8 , ^ u ^
„ » » n ^ » den „ II

Sams : ag vorm . . „ 1 „ die „ sil . 8 V P . h u . 8 .
„ nachm . „ „ 1 „ 8 . 8vl». 8p u . §t.
„ , . » 2 7, 8, V. U u r .

S. /, Pfund Weizengrantze «.
Ausgabe durch die hresi^ea Geschäfte nach den Kundenlisten .
Bezugsschei abMbe an die Geschäfte am Montag vormittag im

Rathaussaal und zwar von 8— 10 Uhr an die Buchstaben K—ll und
von 10— 12 Uhr an diejenigen von l.—2.

Preis pro Pfund 22 Psg .
4 . Lebkuchen .

Hierwe - en erfolgt noch ein besonderes Ausschreiben .
Luch wir noch zu Weihnachten Bohnenkaffee an die

Bevölkerung abgeben zu können .
Kommunalverband Durlach - Stadt .

Sonderzuweisnngoo,Währmittekn.
E- erhalten :

Kinder bi» xn« 4 Lebensjahr « nd Wöchnerinnen 1 Paket
Keks und 1 Paket Zwieback ,

Personen Lber S» Inhre 1 Paket Keks oder 1 Paket Zwieback,
Kranke V, Psd . Auszugsmehl .

Eine Anrechnung dieser Nährmittel auf die Brotkarten erfolgt
nicht . Der Verkauf findet wie folgt statt :

Kek* «nd Zmieback durch die Mehlausgabestellen Waisenrat
KrattWlw » BäckermeisterBrandaer Ehefrau , Bäckermeister BauerWrw ,
Bäckermeister Kautzmann Ehefrau und Bäckermeister Kaäbel Ehefrau .

A«»k«- smehl durch Bäckermeister Knäbel Ehefrau.
Zur Empfangnahme der obengenannten Nährmittel ist ei« Be¬

zugsschein erforderlich , der bei unserer Geschäftsstelle im Gaswerk wie
folgt auSgegeben wird :

Freitag vormittag an dis Buchstaben ä bis mit p,
Freitag nachmittag LN dis Buchstaben 8 bis mit 8 ,

! Samstag vormittag « n dis Buchstaben l. bis mit 8.
Samstag nachmittag an die Buchstaben 8 bis mit 2

j Für Kranke wird ein Bezugsschein nur ausgestellt , wenn ein
^gültiger Milchznlazeschei« oder ein sonstiger Nachweis Aber Empfang
j von Krankennahrung bei der Geschäftsstelle vorgezeigt wird .

Die zur Ausstellung der BezszSfcheine angegebene Zeit muß
i unbedingt eingrhalten werden . Spätere Anforderungen kinnen nicht
! berücksichtigt werden , da unser Personal zu anderen anvrrschirblichen
- Arbeiten in Anspruch genommen ist.

Burlach , den 18 . Dezember 1> 18 .
> Kommnnalvrrband Dnrlach - Stnbt .



Hetk. «!e zese»nWnii>g der 8edMr «ihrrU str
SrikgSjeit .

An der amtlichen Verkündigungstafel ist eine Verfügung der
'Kebäudeverlicherungsanstaitwegen Kriegsversicherung , welch; in Nr . St
des Amtl VerkündigurgsblatteS enthalten ist , angeschlagen ; Zimmer
Nr . 10 wird mündliche Auskunft erteilt ; der Gegenstand ist für Ge
bäudeeigentümer von größter Wichtigkeit .

Durlach , den 18 Dezember 1918 .
Der Gemeinderat .

Maschinistensteire .
Dis Stelle eines 2 . Maschinisten beim Wasserwerk ist vorerst

vertragsmäßig und probeweise zu besetzen . Aussicht auf Vsrw ndung
haben nur solche Bewerber, die im Bau und in der Umerhaltung und
Bedienung von GaS- und Elektromotoren , sowie Pumpen durchaus
bewandert sind .

Bewerbungen mit Lebenslauf und Zeugnisabschriften, sowie An¬
gabe der Gehaltsansprüche, sind bis spätestens Montag , den 38 De¬
zember ds . Js . auf unserem Büro abzugeben, woselbst auch weitere
mündliche Auskunft erteilt wird

Durlach , den 18 Dezember 19 ! S
StäSt Wasserwerk.

Witchversorgung .
Nach Mitteirung des hiesigen Stationsamtes wird von morgen

ab an den Werktagen der Milchkurswagen aus Eltenheim wieder
früher eintreffen.

Die Milch kann deshalb bis auf weiteres wieder wie folgt ver¬
ausgabt werden :

Vollmilch
von den Ausgabestellen Sander Heinrich , Werderstraßs ,

Sauder Rudolf, Hauptstraße ,
Daub und Martin , fiädt. Verkauf und
König Jakob , Waldstraßs

an di« Werktage» von 4 — ' - K Uhr nachmittags ,
an dm Saun - und Feiertagen von ' »7— 8 Uhr nachmittags ,von den übr gefl Vs .kaufsgeschäktea
an^Wrrktagm von 2 - '/-4 Uhr an Sonntagen von 3 — 4 Uhr.Die SäuglingSmilch wird nach wie vor im städt . Verkauf nne

seither ausgegeben.
Magermilch

an de « Werktagen wie seither,
an den Sonn - und Feiertage « von abends '/- 8 Uhr ab.Dur ! ach , den l9 . Dezember 1918 . .

_ Kommnualverbaud Dnrllach - Stad »._

Frischgewässerte Stockfische
« ingetruff n bei

_ Rudolf Sauder . HnmMkG 35 . Tkl 3li>
Irifchgewäfierte Stockfische

-empfiehlt

Hauptstraße 37 .

IreiwMige Versteigerung.
8 « Auftrag versteigert Unterzeichneter am Samstag , de»

21 . Dezember , vormittags S Uhr beginnend , in Söllingen .
Friedhofstraße Nr 10 folgende Gegenstände gegen Barzahlung :

20 eiserne B trstellen . zum größeren Teil mit Matratze , 15 eiserne
Waschtische , 2 Schränke , 1 Regulator , einige Nachttische,
Siühle , Handtuchhalter , Kaffeeservis . Gläser , Geschirr , Küchen¬
geräte , etliche Tischtücher und svnstige Decken , einige Har¬
moniums , neu ( Friedensware) , 1 transportabler Backofen,
1 Herd und sonst verschiedenes , als Weihnachtsgeschenke paffend .

Marti « BerggStz . Aue , Telephon 337 .
KrifchgewLfferte

empfiehlt
tdskir Ho^enKo.

Frischgewiifferte
KtovkLsvUo

empfiehlt
Krau Pöhler Wtw.

Tel«phon 343

Meine Stärke
Paket 45 Pfg.

Katser- Morax
Adle r - Dro gerie Aug . Peter .

Eine Partie fchroere

Anteil - RDz - öch»
für Brauer , Fabriken , auch für
Kaofl ute , das Hundert 75 zu
verkaufen

_ Svitalstratze 14 .
^ Geige ,

gebraucht , mit Kasten zu kaufen
gesucht

Seboldftratze 7, 1 . St

ullssror r «rli >ruf88tollo

DZLLLL0Ä , 1 ,
in 6vr kiäkv 6-8 Laiinstoks , ui,

Idvn » Sr8l » A , «iS » lid DSLSrndStr .

Orige ,
mit Kasten , gut erba ten , zu ver
kaufen evt . aegen Vi umzutauschen

_ Aue , Ka sei str 10 I
kirre guter- , Kouzertzilyer

ist preisrv- r» zu ve - kame
_ Ettling erftratze 42 II

All Grsymophgü
pr isw rr ;u verkauf - ,!

_ _ Schlotzftratze 8, Port .
Z»

' ' :
1 Jüwpmgsanzuii , 1 Ucker

jz,her , K - äqen , v rschied Maoch n-
k-e^ er und - Scksh- , 2 wochne
Pirded - ckea , ein gmerdaUeucs
Pupoenz ' mm. er und verschiedene
Lpicisart: !'

_ Sckeffelstratze l7 , «rt
CK MlMerjlkher '

za v . rtmsiU
_ Hauptftiatze 39 .

kl3 Pippttjirrrmr ,
lkhr schön rt> > ei- , ^u o - kuien

Bkumenftratze 41 .

berevs neu zu oert - .i n
Hauptstraße S III

Eine Cop .erpceffe , vic n u,
billig zu oerk u cu

A Reinhardt »
url »t,nkrall 21 kl

Küklhsllkver LtzrsAbjlsck
zu verkamen

Mkhlftratze 1 . 3 St
« IN Paar nnl ' veu
Lekl -Hsljsrfthe Nr. 3S,

getiguct tu Bierbrauer oder
Metzger , iit' d zu verksu en

Ane Vaü - rstr 21 Hl
ln ^ » U» r? , . « l er'

1id »uli>L liiediL » u»6 6iotit
«mptelil« « » «I 4taa « >» l
>lnllur 8od»ss«k ,

Der hiesigen Einwohnerschaft , so¬
wie meiner werten Kundschaft zur
Kenntnisrahme, daß ick wieder unter

22S
dem Fernsprechnetz anq schlossenbin .
Rudolf Baer, 8lsser «eistek.

W diWskl Ilisgk,
der Lust hat das Schlosserhand¬
werk zu erlernen, kann sofort cin-
treten bei

S chlossermeister W . Leyerle .

S4 » SvI » t ,
kräftig , ehrlich, guter Pserdepfleger
Bedingung, zum sofortigen Eintritt
gesucht. Angebote stnter Nr . 873 ^

an den Verlag d . Bl . _
Svsort zu Mieren gesucht eia

kleines leeres Zimmer oder ein
kleiner Schuppen . Angebote
unter Nr . 883 an den Verlag.

s olier Fr«»
auf einiae S unden täglich gesucht
_ Grötzingerftr . 33 , 1 St

Ein braves, fleißiges MSdchr »
findet in gutem Hause in Mann¬
heim Stellung per 1 . Jan oder
später . Demselben/ist Gelegenheit
geboren , aut bürgerlich kochen zu
lernen Borzustelleci in

Grötzing e« , Bah -hosstr 12
kmsvr Pastillen , Lebaebt»! LS Utz.
0°a1 SaULt -kor , llliimkn - Oro^sris

SchreldAasHizre „Des "
,

fast veu . preiswert zu veikausea.
Nädrres Moltkestr . iS II r.

Ein Paar Kinderschuhe Glöße
19 , wwie em kleiner Badznber
zu verkaufen
_ Kelterftratze S .

' PWil !» - ! »
zu verkaufe Zu ersraaen

_ Bafeltsrftrntze 44 .

HüslZl Nit 5 ZllrlgkS
zu vcrkau en

Luifenftr . 8 H 1 St .
3W Mark

werden gegen guten ZinS
und b ste Sicherh ir so-

F̂forl zu leihen gesucht .
sGefl Angebote unter Nr . 872 an
j dei. V rmq d . Bl erbeten._

Eise Kliicke .
won -öglich i,i polst . rt , 1,30 i> lang,
wird zu kaufen gesucht

Aue , Kaiserflc. 21 III
Daselbst we -. deu einige Zentner

Tickriibr « zu kaufen gesucht.
Ern guiLlhaUener Kochsfen für

kiewe Famnir oder H n w rk^:
ae ' iiuet , sowie eins guterhalten» ^
Bettlade zu verkaufen . Zu erfr.

Aue , Beraftratze 8 .
Zu verkaufen

eine gute -
i . SchGich,

20 Wtchen trächug mit
dem 3 . Kalb , sei

Lhriftia » Hoffman » ,
Wöschbach , Hauptstraße 141.



Gewerbe - « . Haudwetter-
verein E . L . Dmlach.
Bon dem D - Lager in Mann¬

heim wird entbehrliches Heeres-
gerät , Altmaterial und verschied.
Werkzeug rc . abgegeben

Mitglieder , welche elwaS nötig
haben, können dieses beim 1 . Vor¬
stand Aerderstr . 12 bis längstens
Donnerstag , den IS Dezember,
abends , anmelden , wo auch die
betr . Lagerliste eingesehen wnden
kann ._ Der Uddstand .

UsabhWge v»j. Poktil
Misch.

Die Mitglieder der U . S P .
werden auf Freitag , den 2V
d . Mts, , 7 Uhr abends, zu einer
Versammlung in die Wirtschaft zur
„Alten Residenz" zwecks wichtiger
Besprechung ein^ eladsn.

Der Vorstand .
Daselbst werden auch Reuauf-

ra hmen entgegenqenommen.

Zceie ToniMch Misch.
Gegründet 18SS.

Kümrnrnden Samstag , den
2i . Dezember LSi8 findet im
L - kal zum „ Lamm" eine wichtige
Besprechung turnerischer Ange¬
legenheit n statt , insbesondere sind
dis vom Felde heimg^kehrten Turn-
g ^nossen sreundlichst hierzu einge -
laden . Beginn oberds 8 Uhr . >

Der Lusschutz !

stls
" '

bube iioeb eiwAs RastdsztLaäs

SlaiitelutoLk «
ILIelÄvrGloLk «

Samt , sckvrwr
H « »» llen8t « Lkv

Soküruvoi «!» « .

MI .
stkelngsrtsrsir. 5 l ! .

Kleinkinderschule .
U« lll«M«k Mal» UM .

Wsotteirl - er Tkstsl- rs - emkrtlischk« Hntei .)

Zu der am Freitag , de » 24 . d». Mts . , abends
V» 8 Uhr , im kleine » Saal der Karlsburg stattfindenden

Mitglieder - Versammlung
weiden unsere Mitglieder hiermit sreundlichst eingeladen.

Tagesordnung : 1 . Neuwahl des Gesamtvoifiandes §
und Ausschusses infolge Beitritts des Liberalen Volksvereins.
2 . Besprechung , Wünsche und Anregungen bezüglich derj
Wühlarbeit

Zahlreiches Erscheinen dringend erwünscht .
Dur lach , den IS Dezember 1G18.

Der Vorstand.

DmökstWr Uerkis Dsllich.
(Grtovevrin der Deutschen demokratische « Partei )

Freiwillige Beiträge znm Wahlssvd können auf !
unser Girokonto Nr . 347 bei der Städtischen Sparkasse hier j

Überwiesen oder an unseren Rechner . Herrn Kaufmann Fried¬
rich Becker , Werderstrsßs Nr . 3 hier , abgesührt werden .

Bei unseren Mitgliedern befindet sich eine Zeichnunzslistej
im Umlauf.

Dur lach , den IS . Dezember 1S ! >
Der Vorstand .

NllMlS UWlklSl
(Christliche Bottspartei in Baden ).

" Dis LandeSgeschäftsstelle befind : ! sich in

Karlsruhe , jlimchmisgr 5. 2. IrepM.
Geöffnet Werktags von halb nenn bis halb fünf Uhr

Telephonnummer 5059 . Postscheckkonto Nr . 1868 .
Beitrittserklärungen werden dort angenommen. Auskunft wird erteilt.

6uk l .chrM

GßLG
leckf Ilt .

Um moöerns Zseken .
puck -itorme »
Slsscu - k̂sc !»

>, grorrs Lus«rk>,
>» mSsrige Ni-»!»»

- Keine tsvi ŝ l.süenm ?«t« —
Aur

kLr !- frie (!riMr . 6 . j
'
!
'
!'

L . Lvdorpp . Sieden f » . Spiegel i> Äisl«,
ULK« 8ekior ;plsir .

Erllkii! Gklegksheil!
!r « I »

btstcs Fabrikat ( Jurk- r L Ruh)
'

w ' t Deck- üi d Beatusen und Krill
roit . reu , zum Fabrikpreis a^zu-
gebrn bei Albert Kasbohm

_ Hauptstraße 26ll
I^ lsn » ner ,

erfiktoss Fabrikat , Frie -
tenkware , ber i'.s neu .^ preismcn zu verkaufen

Karlsruhe , Zirkel 13 tt .

A
Gln neuer größerer vierräderiger

Handmagen und ein guter Hof
und Zughund sind preiswert zu
verkaufen bei

Karl Attmr . Siebwachermstr,
ff! oß .- 90.Pf- w-

,u Weihnachtsgeschenke » in feinster Ausführung , sowie
Reparaturen f-rtipt an

_
knsärLok Me , FcisM , Miitelstr , 16 .

Gii WWW I » . Emailletöpfe
angckoinmc » Verkauf zu ermäßigten Preisen

in allen Größen empst . hlt
^ aläemsr Lülwsr , CijeuhaOlllW,

Blumeustraße IS , Telephon 47 .
Am Soantag . den 22 d Mts . von 11 — 6 Uhr gröffnet.

eirpseble

^ 7
"

« 8188 u . rot

von Wk. 6 . — an emschl. Steuer

Kk Sit. Wf «. Mzs . (Wsc. ^
,- riZ . « , öltimkn - vrogene

Hauptstraße 4, gegenüber d^rn Wasserwerk .

SIvt « 8 « r !

Suche einen tüchtigen Metzger , da ich nächster Lage eine Pferde ,
schlachten! eröffnen werde und kann derselbe auch womöglich als Teil¬
haber in Betracht kommen .

^ vk . LreLier , Grihnerstraßo 1.

Am Sonntag 22 . Dezember, nach,
mittags 3 Uhr , findet in der
Stadtkirche hier die Weihnachts »
feier unserer Kleinen statt und
laden wir die Eltern der Kinder ,
sowie die Freunde unserer Anstalt
hiermit sreundlichst ein.

Der Vorstand der Kleinkinderschnle.

Aücher
als WeihsschiSzi schalte !

Klassiker
Wornane ^

Augen ösctzriftcrr
und andere «Seschcnktverk « in

schöner Auswahl empfiehlt

Ferd . Metzler ,
Buchhandlung . Hauptstraße 4.

Ein neuer Ronreor

„Leucht kugke "
ist soeben erschienen !

LMiaW - SMeake!
Tafeiklavier . vorzügl im Ton,
Klaviersessel mit echtem Leder-

sitz zu billigen Preisen,
Mandoline « ( FrudenSware ) ,
alte Gnitarre » ,
prima alte Geigen ,
Geigenksste « .
Ko « r«rtrtthern (Künfilrr -

instrumente)

Durlach , Hauptstrsß' 51 .

LcdsuLrtüeLsr
»edrrevieku SLu .̂ k , Uradecktr .dl . IS . —

stsnsttüvker
^ usl . ! 50x 100 sw , xsrSllwt, u« ed-
nnck gut trselrn . Urodvätr dt . 36 .—,

tzasl H Lk . 31 . 20.
Ztsubtüvksr

43x42 sw , ssdr ueick u keivfLal g,
krobeäir dl . 19 .— .

lellariüolwr
50x50 «m , kräkt Fiite bVsre, aeiö
w MuLsrreLU krvbtzätr dlt . 18 54^
LlwäestLbZabe 1 vtr , xröb«rr

kosten billiger
K „ x « 8l ILvttex

S «rIIo - G

i ^

Das
n «u «

von Aarlsruh « uns Durlach
zum Originalprtis von 10 öOi
und -^ 350 ist kingetroffen
und von heu 'e ab erhältlich bei

'

dem Vertreter

So, IPrch , »ml« , ». Arisch
Lchillerstraße 4a — Telephon372

Gründlicher und gewissenhafter

klsvisi ' Ulitöi ' i' iviit

nach konservatorischer Meihode wird
Anfängern b . i mäßigem Honorar
erteilt. Zu erfragen im Verlag.

WW ! WSlkMI»
ES ist wieder einwandfreie-

Schmierseifen - „ ^ asta " und sand-
fceies Wafchpnkoer eingetroffen,
gleichfallsWasch - « Wodenöürfte«,
nur solange Vorrat reicht.

Pfinzstr . 44 , Hth . 3 St . l .
Viu Geldbeutel gefunden .

Abzuholen von nachm S Uhr ad
FSgerstratze »2 II
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